
Wie muss Schule sein, dass 
Bildung gelingt? Darüber den-
ken wir viel nach und entwickeln 
unser Konzept immer weiter. 
Vor allem möchten wir, dass 
unsere Schüler*innen selbst-
motiviert und mit Freude lernen. 
Daher machen wir in Gut Warn-
berg ein paar Dinge anders.   

Bei uns gibt es Räume, die unse-
rem Anspruch an einen zeit-
gemäßen und lebendigen Unter-
richt gerecht werden und koope-
ratives Lernen ermöglichen. 
Durch helle, mit großen Fenstern 
verbundene Räume, Lerninseln, 
Rückzugsecken und mobile 
Stühle bieten wir unseren Schü-
ler*innen vielfältige Formen des 
Unterrichts, in denen sie sich 
Lerninhalte einzeln oder in der 
Gruppe selbst erarbeiten. 
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So fördert der Raum als „dritter 
Pädagoge“ fl exibles Arbeiten, 
Perspektivenwechsel und eigen-
ständiges Denken und damit 
wertvolle Kompetenzen für eine 
immer komplexer werdende 
(Arbeits-)Welt.

Bei uns gibt es keine schrift-
lichen Hausaufgaben, sondern 
in den Unterricht integrierte 
Wiederholungs- und Festigungs-
phasen. Darüber hinaus bieten 
unsere pädagogischen Fach-
kräfte während des Schultags 
vertiefendes Lernen an. So bleibt 
nach Schulende Zeit und Raum 
für alles, was noch wichtig ist. 

Schule ist für uns nicht nur ein 
Ort theoretischer Wissens-
vermittlung, sondern Lebens-
raum. Deshalb haben wir als 
Ergänzung zum klassischen 
Unterricht das schuleigene päda-
gogische „Curriculum plus“ 
entwickelt. Hier dreht sich alles 
um das Erlernen praktischer 
Fähigkeiten. 

Zum Beispiel in unseren Lebens-
kompetenz-Fächern: Hier 
können die Schüler*innen aus 
Bereichen wie Nachhaltigkeit, 
Kochen, soziales Engagement, 
Kreativität oder Digitales 
Kurse frei nach ihren Interessen 
auswählen und im wahrsten 
Wortsinne fürs Leben lernen. 

Auch in unseren Projekt- und 
Präsentationsstunden geht es 
um praktisches und interes-
sengeleitetes Lernen. Die Schü-
ler*innen wählen ein Thema 
aus dem künstlerischen, sozialen, 
musischen oder technischen 
Bereich, das sie in Form eines 
praktischen Projekts umsetzen. 
Nach den Projektphasen prä-
sentieren sie ihr Ergebnis vor der 
Klasse und entwickeln so Schritt 
für Schritt Routine im freien 
Sprechen. 

Respekt, Mut, Ehrlichkeit, 
Menschlichkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein, Welt-
off enheit und Eigenständig-
keit im Denken und Handeln 
– das sind die Eigenschaften, 
die wir unseren Schüler*innen 
wünschen. 

Deshalb ist Charakterbildung 
ein Schwerpunkt unserer päda-
gogischen Arbeit. Von der 
gemeinsamen Mittagszeit über 
Schulfeste bis zu Erlebnissen 
in der Natur – so fördern wir Zu-
sammenhalt und Wertebildung. 

Im Rahmen selbst gewählter 
Herausforderungen tauschen 
unsere Schüler*innen für einige 
Tage im Jahr das Klassenzim-
mer gegen Feld, Wald und Wiese. S
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Der Einsatz digitaler Medien 
gehört dabei in Gut Warnberg 
genauso selbstverständlich 
zum Unterricht wie zu unserem 
Alltag: Jede Klasse hat ihre 
eigenen Tablets und nutzt sie 
zum Präsentieren, Recherchie-
ren, Schreiben, Lesen, Hören, 
Zeichnen, Berechnen, Darstellen, 
Fotografi eren und Filmen. 

Auch Selbstfürsorge ist für 
uns eine praktische Fähigkeit. 
Deshalb ist Achtsamkeit in 
Gut Warnberg ein Schulfach: 
Einmal wöchentlich üben 
unsere Schüler*innen zusam-
men mit einer ausgebildeten 
Achtsamkeits-Trainerin das be-
wusste Innehalten. Diese beson-
dere Auszeit fördert Konzen-
tration und Selbstregulierung 
und schult den Umgang mit 
Stresssituationen. 

Bei den Expeditionen in der 
Natur sind unsere Schüler*innen 
in Teams unterwegs und lernen 
nicht nur Zelte aufzubauen 
und Lagerfeuer zu entfachen, 
sondern auch ihre Grenzen 
auszuloten, Krisen zu meistern 
und als Gruppe zusammen-
zuhalten. Und über sich selbst 
hinauszuwachsen. 

Den Blick über den Teller-
rand fi nden wir für die Persön-
lichkeitsentwicklung beson-
ders wichtig. Deshalb sind wir 
Mitglied im internationalen 
Schulverbund Round Square 
und bieten damit als einzige 
Realschule Deutschlands unse-
ren Schüler*innen die Chance, 
Teil der weltweiten Gemeinschaft 
von über 200 Schulen zu sein.

Klasse 5 und 6 

Eigenorganisation 
und Selbständigkeit, 
Konzentration und 

Durchhaltevermögen bei 
der Erarbeitung von 
eigenen Projekten, 

freies Sprechen

Klassen 9 und 10  

Selbstorganisierte 
Projektarbeit und Präsen-

tation, berufsbildende 
Maßnahmen und intensive 

Vorbereitung auf die 
Abschlussprüfung

Klasse 7 und 8

Selbstwirksamkeit, 
Erlebnispädagogik, 

Gemeinschaft 
und Zusammenhalt

Gut Warnberg ist eine staatlich anerkannte private Realschule 
mit den Zweigen Wirtschaft, Kunst und Französisch in München 
Solln. Unsere Ganztagsschule führt zum mittleren Schulabschluss 
und ist für viele unserer Schüler*innen eine Station auf dem Weg 
zum Abitur. Eine familiäre Atmosphäre, kleine Klassen und viel Platz 
in der Natur machen Gut Warnberg zu einer Alternative für alle, 
die sich individuelle Betreuung, Freude am Lernen und Erfolgserleb-
nisse wünschen.

Je nach Klassenstufe setzen 
wir im Schulkonzept unter-
schiedliche Schwerpunkte:
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